
Automobile Eleganz trifft Erzgebirgsromantik 
Die CC Rallye Sachsen rollt wieder: Rund 120 Cabriolets und Coupés machen sich auf den Weg durch eine der schönsten Regionen Europas.

Silber fußte, und eine noch 
immer sehr lebendige Kultur 
von Bergparaden, Tradi-
tionsschächten und anderer 
Brauchtumspflege zeugen 
von der Wichtigkeit des 
Montanwesens für das Erz-
gebirge. 

Der Kurs der CC Rallye 
Sachsen powered by GRU-

MA führt die Teilnehmen-
den zunächst von Oberwie-
senthal über Jöhstadt und 
Steinbach nach Marienberg. 
Es mag zwar etwas in Ver-
gessenheit geraten sein, 
aber letztgenannte Stadt 
war einst ein echter Hotspot 
des Motorsports: Von 1923 
bis 1937 nämlich wurde der 
Straßenkurs „Marienberger 

Dreieck“ für Motorradren-
nen genutzt, die damals 
deutschlandweit Aufmerk-
samkeit erregten. 

Weiter führt der Rallyekurs 
durch Drebach und Gele-
nau, und über Auerbach und 
Geyer nach Schlettau. An-
schließend fahren die Teams 
nach Crottendorf, wo die 

Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im „Räucherker-
zenland“ ihre einstündige 
Mittagspause verbringen 
werden. Via Breitenbrunn 
rollen die Coupés und Cab-
riolets nach Johanngeor-
genstadt. Kurz nach der 
Bergstadt passiert das Fah-
rerfeld die deutsch-tsche-
chische Grenze. Über Aber-

13. JUNI 2026

Anzeigen-Spezial

Vom eleganten Oldtimer 
bis zum modernen 

Sportcoupé – die Vielfalt der 
Fahrzeuge spiegelt die Ge-
schichte des Automobils für 
jeden erlebbar wider. Das 
macht die Ausfahrt auch zu 
einem rollenden Museum. 

Die Teams erleben einen 
Tag lang die Schönheit 
Sachsens und Böhmens, 

während die Zuschauer die 
Gelegenheit haben, ge-
pflegte und zum Teil sehr 
seltene Fahrzeuge aus 
nächster Nähe zu sehen – 
sowie den einen oder ande-
ren Promi. In diesem Jahr 
dabei sind zum Beispiel die 
Biathlonlegende Michael 
Rösch und der Moderator 
und Entertainer Wolfgang 
Lippert.
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Am zweiten Samstag im 
Juni wird so manche 
Straße in Sachsen und 

in Nordböhmen zur Open-
Air-Bühne für Fahrkultur 
und Autoleidenschaft. Der 
Grund: Die CC Rallye Sach-
sen powered by GRUMA 
rollt durch frühsommerliche 
Landschaften nördlich und 
südlich des Erzgebirgs-
kamms. 

Am Samstagmorgen um 8:30 
Uhr fällt der Startschuss der 
Tagesausfahrt in Oberwie-
senthal, auf dem Gelände 
des AHORN Hotels am Fuß 
des Fichtelbergs. In 
Deutschlands höchstgelege-
ner Stadt beginnt eine rund 
achtstündige Tour durch das 
Westerzgebirge und durch 
Teile Nordböhmens. Auf der 
280 Kilometer langen Stre-
cke erleben nicht nur die 
Rallyeteams aus ganz 
Deutschland einen schönen 
Tag. Auch für die Zuschaue-
rinnen und Zuschauer an 
den Straßenrändern gibt es 
viel zu sehen – und zwar 
automobile Schätze aus na-
hezu allen Epochen der 
europäischen und US-ame-
rikanischen Kfz-Kultur.

Das Starterfeld präsentiert 
sich wie gewohnt vielfältig 
und beeindruckend. Liebe-
voll gepflegte Oldtimer rol-
len neben hochmodernen 
Sportcoupés und PS-starken 
Boliden über die Strecke – 
die ganze Geschichte des 
Automobils spiegelt sich in 
diesem rollenden Kaleidos-
kop wider. Für die Teams be-
deutet dies mehr als nur eine 
Ausfahrt. Das Einswerden 
mit der geschichtsträchti-
gen Landschaft und der im 
Kreis von Gleichgesinnten 
erlebte Fahrgenuss sind der 
eigentliche Kern der Veran-
staltung.

UNESCO-Welterbe 
und 

malerische Ortschaften

Ein großer Teil der diesjähri-
gen Route verläuft durch die 
UNESCO-Welterberegion 
Erzgebirge/Krušnohoří. Wie 
kaum ein Landstrich in Mit-
teleuropa wurde das Mittel-
gebirge durch den Bergbau 
geprägt. Alte Bergstädte, 
deren Wohlstand vor allem 
auf dem hier abgebauten 

tamy/Abertham und Děpol-
tovice/Tüppelsgrün geht es 
ins mondäne Karlovy Vary/
Karlsbad, wo am Hotel 
Marttel die Kaffeepause ab-
gehalten wird. Durch 
Perštejn/Pürstein rollen die 
Teams schließlich nach 
Deutschland zurück, wo die 
CC Rallye Sachsen in Ober-
wiesenthal endet.

Leidenschaft
fürs Fahren

 in allen Facetten

Reizvoll macht den Tag auch 
die Tatsache, dass die CC 
Rallye Sachsen parallel zu 
anderen publikumswirksa-
men Veranstaltungen in der 
Region stattfindet. Auf 
„Road-Begeisterte“ ganz 
anderer Art wird man zum 
Beispiel im Rahmen des 
Radmarathons Fichkona 
treffen, bei dem hartgesotte-
ne Rennradfahrer versu-

● Die CC Rallye Sachsen powered by GRUMA 
ist eine Wertungsfahrt für Cabriolets, Coupés 
und ähnliche Automobile jeglicher Art und je-
den Baujahres. Die Veranstaltung ist nicht auf 
das Erreichen von Höchstgeschwindigkeiten 
angelegt. Die Bewertungskriterien sind viel-
mehr Orientierungsvermögen, Gleichmäßigkeit 
und Fahrgeschick. 

● Die Strecke, deren exakter Verlauf den Teams 
vorher nicht bekannt ist, führt in diesem Jahr 

auf rund 280 Kilometern durch Teile 
Sachsens und Böhmens. Die genaue 
Rallyeroute wird von den Teams anhand 
eines Roadbooks erarbeitet, die Ergeb-
nisse mehrerer Wertungsprüfungen flie-
ßen in das Gesamtergebnis ein.  

● Unterstützt wird die CC Rallye Sachsen 
von GRUMA Automobile, Circle K, Total
Energies, die gutachter – KFZ-Sachver-
ständigenbüro, GTÜ, KSAC, Pigmentpol, 

Feingerätebau K. Fischer, Mühle-Glas-
hütte, Classic Trader, Best Western 
AHORN Hotel Oberwiesenthal, event-
fahrtrainings.de, Kochsternstunden, 
Sächsische Zeitung, DDV Lokal, Ihre 
Wache, AvD, Bäckerei Brade, Media 
Logistik, Göpfert Möbelteile, Fricke 
Garten und Grünanlagenpflege, Hotel 
Imperial Karlovy Vary, Hotel Martte 
Karlovy Vary 

Die Rallye auf einen Blick

chen, die rund 600 Kilome-
ter vom Fichtelberg bis zum 
Kap Arkona auf Rügen non-
stop zu bewältigen. Fahr-
radbegeisterte anderer Art 
treffen sich am 13. und 14. 
Juni in Oberwiesenthal zum 
Mountainbike- und Out-
doorfestival BikeGenuss 
Erzgebirge. In dessen Rah-
men findet am Samstag 
gegen 16.30 Uhr an der Frei-
lichtbühne Oberwiesenthal 
die Zieleinfahrt der CC Ral-
lye Sachsen statt – ein wür-
diger Abschluss für einen 
Tag voller Fahrkultur und 
gemeinsamer, geteilter Lei-
denschaft.

Starterliste, Fahrzeugfotos
und Informationen 
zur CC Rallye Sachsen
powered by GRUMA
findet man im Web auf
www.cc-rallye-sachsen.de, 
facebook.com/CCRallyeSachsen 
und instagram.com/cc_rallye/

Die CC Rallye 
Sachsen …

… ist kein Automobil-Event, bei dem 
es um Geschwindigkeiten, Motoren-
lärm und Rekorde geht. Was bei der 
Rallye zählt, sind Präzision und 

fahrzeugbeherrschung.

Automobilkultur 
trifft Geschichte

Ob man nun Autofreund ist 
oder einfach einen erleb-
nisreichen Tag mit der Fa-
milie verbringen möchte – 
die CC Rallye Sachsen bie-
tet jedem etwas. 

Entlang der Strecke gibt es 
zahlreiche Möglichkeiten, 
die Fahrzeuge zu bewun-
dern oder einfach nur die 
Atmosphäre zu genießen. 
Zudem laden die durchfah-
renen Orte mit ihren Se-
henswürdigkeiten auch 
Nicht-Teilnehmer der Ral-
lye zu Ausflügen ein. 

Die Organisatoren des 
Events sehen sich immer 
auch als Kulturbotschafter. 
„Sachsen und die angren-
zenden Regionen haben 

neben schöner Landschaft 
auch unglaublich viel Ge-
schichte zu bieten“, sagt 
Markus Hendel von der 
DDV Mediengruppe, wel-
che die Rallye ausrichtet. 
„Dabei reden wir nicht nur 
von Schlössern und Parks. 
Auch in Sachen Industrie- 
und Technikhistorie haben 
wir hier ein überaus reiches 
Erbe vorzuweisen. Diese be-
sondere Mischung legen wir 
unseren Teilnehmern jedes 
Jahr aufs Neue ans Herz“. 

Kurzum: Die CC Rallye 
Sachsen ist einerseits eine 
Hommage an die Schön-
heit des Automobils, und 
andererseits eine Gelegen-
heit, gemeinsam mit vielen 
Gleichgesinnten die Ver-
gangenheit und Gegen-
wart ganz besonderer Re-
gionen zu „erfahren“.
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Beim Namen Crottendorf denken 
Freunde der gepflegten Vorweih-
nachtsatmosphäre natürlich an Räu-
cherkerzen. Die kleinen Duftkegel 
werden in dem Ort an den Nordausläu-
fern des Fichtelbergs bereits seit Mitte 
des 18. Jahrhunderts hergestellt. Heu-
te betreibt die Crottendorfer Räucher-
kerzen GmbH hier das „Räucherker-

zenland“: eine Erlebniswelt, in der man 
Tradition und Produktion des Kultur-
guts Räucherkerze hautnah erleben 
kann. Im Räucherkerzenland findet die 
Rallye-Mittagspause statt, anschlie-
ßend geht es in einem weiten Bogen 
zurück in Richtung Erzgebirgskamm. 
crottendorfer-raeucherkerzen.de

Foto: Räucherkerzenland

Karlovy Vary (Karlsbad) ist einer der 
berühmtesten Kurorte Europas. Ther-
malquellen locken seit Beginn des 18. 
Jahrhunderts Publikum aus aller Welt 
in die nordwestböhmische Stadt. Die 
mondänen  Kolonnaden, Kurhäuser 
und Hotels spiegeln den Glanz vergan-
gener Zeiten wider. Neben heilenden 
Wässern und Wellnessangeboten bie-

tet Karlovy Vary aber auch kulturelle 
Highlights wie ein internationales Film-
festival. In der Kurstadt verbringen die 
Teams ihre Kaffeepause im Hotel 
Marttel, anschließend findet vor dem 
Hotel Imperial eine Wertungsprüfung 
statt. 
karlovyvary.cz

Foto: Leonhard Niederwimmer

Die Rallye beginnt 8:30 Uhr in Ober-
wiesenthal am AHORN Hotel. Ober-
wiesenthal ist mit 915 m ü. NHN nicht 
nur Deutschlands höchstgelegene 
Stadt, es ist auch eine der besucher-
stärksten Tourismus- und Winter-
sportdestinationen der Region. Vom 
Fuß des Fichtelbergs aus bewegt sich 
der Rallyetross entlang der deutsch-

tschechischen Grenze nach Jöhstadt. 
In Oberwiesenthal (Freilicht-bühne) 
findet am 13. Juni das 
Mountainbike- und Kulinarik-Festival 
BikeGenuss statt, in dessen Rahmen 
auch die abendliche Zieleinfahrt der 
Rallye stattfinden wird.
oberwiesenthal.de

Foto: Steven Busch

Anderthalb Stunden nach dem Start 
erreichen die Fahrzeuge Marienberg. 
Die Bergstadt – Stadtrecht seit 1523 – 
ist ein Reiseziel für alle, die das au-
thentische Erzgebirge erleben möch-
ten. Marienberg bietet Bergbautradi-
tion, Sehenswürdigkeiten wie die 
Kirche St. Marien oder das Museum 
sächsisch-böhmisches Erzgebirge,

in dem sich die Geschichte der
Montanregion erleben lässt. 
Und: Das „Marienberger Dreieck“ 
war einst die schnellste Straßen-
rennstrecke Deutschlands. Ihren 
Durchfahrtsstempel erhalten die 
Teams vor dem Rathaus.
marienberg.de
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Das Schloss Wolkenstein, das korrekt 
„Burg Wolkenstein“ heißt, ist das 
Wahrzeichen der kleinen Stadt im Erz-
gebirgskreis. Die Burg liegt seit dem 
13. Jahrhundert auf einem Felsen über 
dem Tal der Zschopau, hier findet man 
unter anderem das Museum Schloss 
Wolkenstein. Der Ortsteil Warmbad 
wartet mit der wärmsten Thermalquel-

le Sachsens auf. Bekannt ist Wolken-
stein auch für sein außergewöhnliches 
„Zughotel“ – in historischen und liebe-
voll restaurierten Eisenbahnwaggons 
kann man hier auf nostalgische Weise 
übernachten. Das Hotel ist die zweite 
Stempelstelle in Wolkenstein. 
stadt-wolkenstein.de 

Foto: Katrin Albrecht

Johanngeorgenstadt, gegründet 
1654 von böhmischen Exilanten, ist 
durch den Bergbau groß geworden. 
Hier rang man der Erde über Jahrhun-
derte viel Wertvolles ab: Eisen, Zinn, 
Silber und Uran. Heute zieht die Stadt 
Besucher mit ihrer Altstadt und ihren 
Schaubergwerken an. Außerdem gilt 
Johanngeorgenstadt als „Stadt des 

Schwibbogens“. Wahrzeichen der Ge-
meinde ist die mit 25,52 Metern größte 
Freiland-Weihnachtspyramide der 
Welt. An der Pyramide erhalten die 
Teams einen Stempel, auf dem Gelän-
de des Sportauspuffherstellers FOX 
findet eine Wertungsprüfung statt. 
johanngeorgenstadt.de 
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1 | 08:30 – 09:30 Uhr START
Oberwiesenthal,
AHORN Hotel Am Fichtelberg

2 | 08:35 – 09:40 Uhr
Oberwiesenthal,
Freilichtbühne

3 | 09:10 – 10:15 Uhr
Jöhstadt, Kirchstraße

4 | 09:15 – 10:20 Uhr
Schmalzgrube, Preßnitztalbahn

5 | 09:30 – 10:30 Uhr
Marienberg, Berggasthof und
Pension Hirtsteinbaude

6 | 09:45 – 10:50 Uhr
Kühnhaide, Kirche

7 | 09:55 – 11:00 Uhr
Rübenau, Dorfplatz

8 | 10:15 – 11:20 Uhr
Marienberg, Marktplatz

9 | 10:20 – 11:25 Uhr
Großrückerswalde, Flugplatz

10 | 10:25 – 11:30 Uhr
Marienberg, Restaurant
Drei-Brüder-Höhe

11 | 10:30 – 11:35 Uhr
Wolkenstein, Schlossplatz

12 | 10:35 – 11:40 Uhr
Wolkenstein, Zughotel

13 | 10:45 – 11:50 Uhr
Drebach, Fischerbarometer

14 | 11:00 – 12:00 Uhr
Gelenau, TotalEnergies

15 | 11:15 – 12:15 Uhr
Geyer, Neumarkt

16 | 11:25 – 12:25 Uhr
Schlettau, Schloss

17 | 11:30 – 12:35 Uhr
Scheibenberg, Sprungschanze

18 | 11:40 – 13:40 Uhr
Crottendorf, Räucherkerzenland

19 | 12:50 – 13:55 Uhr
Raschau-Markersbach,
Glück Auf – Der Erlebnispark

20 | 13:25 – 14:30 Uhr
Johanngeorgenstadt,
Parkplatz Große Pyramide

21 | 13:55 – 15:00 Uhr
Nejdek, REHOS Klinik

22 | 14:20 – 16:05 Uhr
Karlsbad, Hotel Marttel

23 | 15:05 – 16:10 Uhr
Karlsbad, Hotel Imperial

24 | 16:30 – 17:35 Uhr ZIEL
Oberwiesenthal,
Freilichtbühne

Die Hauptpreise 
für Fahrer 
und Beifahrer:

● 1. Platz: 
Zweimal eine Armbanduhr 
„Teutonia Sport II“ 
in Racing Green aus dem 
Hause Mühle-Glashütte –
ein funktionaler und eleganter 
Zeitmesser made in Germany 

● 2. Platz: 
Team-Gutschein über 
zwei Übernachtungen
(inkl. Halbpension) im
Best Western AHORN Hotel 
Oberwiesenthal

● 3. Platz: 
Gutschein in Höhe 
von 500,00 Euro von
event-fahrtrainings.de 
für ein Fahrsicherheitstraining 
nach Wahl


